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Dasjaiïbewâhrt-e

7f ewij/e IVop/e» _ nach dem An-
richten beigefügt — j/ew'ij/eu /
In Pläschchen von 50 Rp. au.

(Probeflaschcben zu 25 Rp.)

Ebenso norzù'piicA sind:
MAGGP® Bouillon-Kapseln

à 10, 16 & 20 Rp.
zur sofortigen Herstellung einer

vollständigen, trinkfertigen Bouillon.

MAGGIE Suppen-Rollen
; in Tabletten à 10 Rp. für 2 Portionen

vorzüglicher Suppe.

* Stets fr iseh! *
Proviant
für Touristen

in grosser Auswahl.
Wurst- und Fleischwaren

Früchte-Konserven
Gemüse-Konserven
Fleisch-Konserven

(auch mit Kochvorrichtung).
erfrischende Getränke

empfiehlt bestens
lohs. Gänssien, Nachfolger von

C. Eggerling's
Delikatessenhandlung,

Zürich, Münstergasse 7.
Telephon 3321.

OP"
| Jrospecfe franco Schweiz)

^Halbj ah rskurse, Kurse v.ioo ,15 u.so Hajen,,

3 "«•"-rnuiwnui zjuiiujLi Ziirii„
°

» X ,ITr''îi ~ firösstes Etablissement dieser Art in der Schweiz.Anstalt für Reinigung und Ausrüstung jeder Art Wäsche nach s-
unschadl. pat. Verfahren. Amtlich konstatiert. - g.

"" Jede Reibung aiisge.sclilosseii. ^ |
Kostenberechnungen. llie IcrwaltllHf. F

Imaniiel Peter
G-oldechraied. & Juweller

14 Theaterstrasse ZÜRICH Theaterstrasse 14
Juwelen, Gold- und Silberwaaren

in reichster Auswahl.
jrnf ffclie gfdifBBBg. Einkauf und Tausch von altem Gold und Silber. Billigste Preist.

HARMONIUMS
Yorziigl. Scliul- & Hausliarmoniums rou Fr. 110.— an.

Illustrierte Kataloge sratis.
I Occasionsiastrnmente j Grösstes Lager bei

Gebrüder Hug & Cie., Zürich
und Filialen.

lZsHFglkbevâk^s

— lUtvd àsin L.N-
> il:ktsn bsi^glngt — /
In I^iiLekvtnill von 50 Rp. an.

(?rodeüä»cdodeii -!u L5 Rp.)

Wsmso ixnûûAlà'o^ àÂ.'
lV!/ìKKi'6 Kouillon-Xapsein

à 10, IS à 20 »P.
MI- solortixsn Hsi-stollunx siosi-

vollsiânlligen, tninlifsrtigen Souillon.

IVlàKKI'6 8uppen-kîàn
i in 7»blet.ten à 10 Rp. lüi Ä?ortion«n

vonziigllvkei- 8uppe.

K 8t«t« ^ ^

?roviant
Mr îourÎZfSrî

in grosser ^usn'âlii.
Wul'st- uncl 5Iei8okv/sien

^llokte-Konski'Vkn
Kkmll8k!(on8krvkn
^>SÌ8vK-i(0N8ksVKN

(auck init XoàvoriiolitunA).
^lklischenae Letrânlie

örnpüsdlt bsstsns
IllilS. 6àN88lkN, ^aoî)solAsv von

V. ÜKxsrlillx's
I>eItKàtssssiàs.Qâàllx,

?àlod, Dâûnsisi'MSLS 7.
r«i«K>i>»n s»si. ^

'/êNâu-k-lwîà'-

îMf ^rospec^ franco ^Lnvei?)

sd^kursê^usze v.ioo.1 si-.so?s§sn^

Z " ^!ÎIì.... —° 1««0. - krôàs Iît»dll!i«on>vnt <II°«sr in Nor Seiivei-!.ààlt knr «.suiixuQx nnâ àsrûsàK Lsâor árt IVàsode naod Z-
iu»soQs.âI. yài. Vsrkaàren. àrniliod konstatiert ^

- ^ k«Z!>n,>K »n«iK««eki«»s«». ^ H
?i'08pàt6 nII6 Xost^nbsieednunKeli. liie fMk!ti!W. ^ Z-

^NRÄIKLUGl ?GîvW
Q-QlÂSQàir>.I.SÂ à ^i^'M'SUSr'

14 -rtissIsnsti'SLss 55QlîI<IH ^ksstsi-sàsss 14
èê àivolon, «Kolli- lin<ì 8UdLi'vviìuioil "MU

n, ^ in rsiàster ^usivsìil.
nkix k«»? ^ilikimx. Sinksuf unit Isusvii von altem Kolli uni! 8!lder. WîPik ?»iîk.

«tWl»IIWîî
Voi^üxi. 8càl- â Hansliarmoninins von ?r. 110.— an.

Illnsiriorts üaialoxs s rails.
I »°Wi«n«M8ti-i»llents z Sr»88tss I.aAer dei

Kebrüllvi- »ug L. Lie., ?ûàk
miâ I^ilis-lsri.



öasthäuser.
Reisenden und Erholungsbedürftigen empfehlen sich bestens:

Kurhaus Z.Engel, Emmetten. 800m.Pension inkl. Zimmervon Fr. 4.50 an. Prospekte.
Pension Guggithal bei Zug : Pensionspreis inkl. Zimmer von Fr. 4. 50 an.

Joseph Bosshard, Propr.
„Gyrenbad" b, Turbenthal. Bade- u. Luftkurort. — Prospekt gratis u. franco.

« « ïiir Konserven * *
61a$= und Steinguttöpfe

mit '

—— Prima-Verschluss. ——
Hoste, billigste und praktische Systeme.

Gewöhnliche Einmachgläser und'Töpfe
empfiehlt

Th. Meyer-Biick
,,z. Schiffleuten." Zürich. ,.z. Schiffleuten."

Die schönste und angenehmst riechende
Wäsche erhalten Sie durch den Gebrauch von

Steinfels-Seifen.

Diese immer mehr verlangte Seife ist renom-
miert durch höchsten Fettgehalt, durch ihr
rasches Schäumen und doch grosse Ausgiebig-
keit, sowie durch angenehmsten Wohlgeruch.

[Zà 1756 g]

Echt russischer Knöterich
ist das beste Hausmittel gegen Husten, Heiserkeit und Verschleimung. Bis vor
kurzer Zeit war russischer Knöterich ein fast unbekanntes Kraut. Jedoch in kür-
zester Zeit sind die heilkräftigen Wirkungen desselben anerkannt worden und wird
derselbe von Jedem, der ihn kennt, hochgeschätzt. Jeder Hustenreiz wird sofort
gemildert und der Entzündung der Schleimhäute vorgebeugt, bewirkt durch die

schleimlösenden Bestandteile des russischen Knöterichs.
Knöterich-Thee in Paqueten à Fr. —.35, —.65 u. 1.25. Knöterich-Bonbons in P**

queten à Fr. —.40 u. —.70 empfehlen bestens

HAUG & HAUSER, Droguerie zum „Erzberg", Rennweg 7, ZÜRICH I.

Nelsonöen unà Lrkolungsbeôûrftigen smpksklsn sied dsstsos:
üinrdkins 2. ZinAvI, LrnlnettsQ. Lvllm.ksnsion inkl. Ammer von kr. 4.5V no. krospskts.
Vension knAKltlial del 2nA: Pensionspreis inkl. dimmer von kr. 4. 5V M.

3osspi> Losskâiii, kropr.
„lv^reakaâ" d. ?urî>entàal. iZlìâs- n. kiuktknrort. — krospskt Zr»tis u. krîineo.

« « sûr Konserven « «

glas- «na 5lemguttöpfe
mit

?i inin V«r«eI»Iu8!4.
livste, KIIIiMv u»<I i>ràtl«cl>«

Kkwötinlioliö ^inmsekgtàser unä löpte
omptisklt

I II. M^er-kiieli
.,r. 8okàuten." Äüii,'!«?!». ,.r. 8okikfleuten."

Die 8ekön8te uncl an^enekm8t rieekencie
Wâ8oke erkalten Lie âurck cien Liebrauck von

8teiiilel!-8àii.
Die8s immer mekr verlangte Leike Ì8t renom-

miert âurck köckstcn ^ett^ekalt, âurck ikr
ra8oke8 Lekäumen unâ âock ^ro88e à8AÌebiZ-
keit, 8orvie âurck anAenekm8ten Wokl^eruck.

1756 ^

Lcht rlàcher Knöterich
ist âns kssts Lniismittsi AvZvn ünsteo, kloisviksit unâ VersskIsimunA. Lis vor
kniv.vr ?git ivar rnssiseiisr Xnotoriek sin klist noksknnntss Ksliiit. .Isâasii in kiir-
nsstsr îûoit sinà äis ksiikiäktiAsn ^ViikunAsn âssssibon àneik»nnt ivor6en nnà rr"'"
àsrssids von 3v6sm, àsr ikn kennt, kooiiAssekiit^t. 3sver Hustenreiz v?ir6 sokort
A«miI6ert uvà <ìsr Lnt^nncinng 6vr Lelilsimiiknte vorAsbeuAt, deiviikt 6urvk ciis

sekleiinlôsonàen ksstkìnâtsiie cies rnssisekso Knäterioks.
Knöterioli-Itiee in ks^ueten à kr. —.35, —.65 u. 1.25. Knöteriok-öondons in

qnetsn à Kr. —.4V n. —.7V smpksklen bestens

à tt/tU8Lkì, llroguvrio IUM „^bsrgkonnvvvg 7, l.



36 jähriger Erfolg. Fabrik gegründet : Bern Im;5. 36 Jähriger Erfolg.
Malzextrakt mit Eisen. Leichtverdaulichstes Eisenpräparat bei allgemeinen Pf®'-

Schwächezuständen und Blutarmut Fr.l. 40
Malzextrakt mit Bromammonium, gegen Keuchhusten, ein glänzend erprobtes

Linderungsmittel „ 1.40
Malzextrakt mit glycerin-phosphorsauren Salzen, wird mit Erfolg bei allge-

meiner Erschöpfung des Nervensystems angewendet „2. —
Malzextrakt mit Pepsin und Diastase. Verdauuugsmalzextrakt zur Hebung

der darniederliegenden Verdauung „ |, 50
Neu! Leberthranemulsion mit Malzextrakt und Eigelb. Ausserordentlich

leicht verdauliches u. sehr angenehm schmeckendes Kräftigungsmittel „ 2. —

— : Dr. Wander's Malzzucker und Malzbonbons. — —
Altbewährte Hustenmittel, noch von keiner Imitation erreicht, überall käuflich.

Alle Arten wollene Herren-
I und Knaben - Kleiderstoffe,

speciell englischen Fabrikats,
Schwarze Sedan-Tuche. Far-

bige Tuche, Livrée, Loden,
I Berner Halblein, Manchester,

Flanelle, Mustercollectionen.

IIa & Co.

T-u.cli.laarLd.l-u.ng'
ZURICH

17 Fraumünsterstrasse 17.

Grösste Auswahl, billigste Preise.

,,Punta", das ist ein neues Spiel,
sehr unterhaltend und kost' nicht

viel ;

es splelen's die Grossen und Kleinen

gern,
zu haben direkt vom Funtahaus Bern,

sowie in Spielwaren- und Papierhandlungen
à Fr. 1.30, 2.50, 3.75. [OH 9638j

Öewerbehall£
der

ZS Melase Li-tolg, ?>»I>rtIl : »vr» l8«s. Zkjâkr!gsr ^I-Iolp.
i^nl^exteskt mit pisen. I^silllitvsiäÄiiIillkstsö LissnpiÄ,pg,iÄt bsi All^smsirikll ?r<ii.

Zeìi^vàliksxiistàclsll un6 Llutsiiout kV.i. 40
I^sl^oxtrslit mit keomammonium, i?e^sn ^euokiiustsv, sin ^làsuâ «rpvodtvs

I^illàsrur>ASi!iittel ^ l. 40
»làlîexti-àt mit glxoei-in-pkosplioi-saui-sn 8àen, iviià mit Dikolss bsi sllx«-

msillsr ZisoliöpkunA liss Xscvsnsvsisius »QASvsncist „2. —
Us>?exteskt mit pepsin unii viastnse. Vsiàuuixsmiìii-sxtiàt scu- Lsbnnx

ciei- Züimisäsrlie^snclsri VsrlisucioA „ >. 80
«vu! ledertiiesnemulsion mit »slzextesict unli Ligelb, àsssroràsotlied

Isisbt vsrliiìlilisbss u. ssbr giiKSusbiil sedinso^sväss tliüktiAuriAsiriittsl ^ 2. —

— i Or. V»uàvr'» I>I»l22uokvr uuâ illài^boudou». —
^ttdv^àtu-tv Hllstvllllûttol, llooti voll ksillvr Illlltlltioll orrsiodt, übsr»u

Alle Attsn «ollkne ^epi-sn-

î unl! Knsben - Klkîlisi'sîà
speoiel! englîsoken l^sbiàts,
8ek«ai-^e 8kàn-Iueks. fsi'-
dige luelik, l.îvi-ss, l.ol!en.

Lsrnkr ^aldiein, Ü0änokö8tei-,

^tt8ikpvolieetionsn.

«» à ci.

17 ?rs.ulliilQ8tsrsl)rss8s 17.

kri)88ls àsvsdl, dllMs ?rs1ss.

„lluutà", âs.s tsì siu ususs Spiel,
ssbr uuìsrlis.itsuâ un ci trosi' utàî

viel;
ss spisisu's ci is Srosssu uuâ Rilsiusu

ssru,
2u kàìzsn âirslct voru Vuutàdàu» Lsru,

Sovis in Fpislcvki'sn- nn ci ?gpisi0iÄN<iIni>ASn

à i.30, 2.50, 3.7S. I0N9038j

6ev<ef-bek2»e
6en



Ergänzung der täglichen Nahrung

mittelst kleiner Quantitäten von

Dr. Hommel's Haematogen
bewirkt bei

Kindern jeden Alters wie Erwachsenen

schnalle Appetitzunahme, rasche Hebung der körperlichen Kräfte,

Stärkung des Gesamt-Nervensystems.

Nachstehend einige ärztliche Gutachten:
Herr Dr. Ernst Schlichting in Eggersdorf (Steiermark) schreibt: „Mit beson-

dereni Vergnügen kann ich berichten, dass Dr. med. Hommel's Haematogen sich

ganz vorzüglich bewährte. Ich wendete es in einem Fall hochgradiger Bleichsucht
an, wo vollständige Appetitlosigkeit, ja geradezu Widerwillen gegen jede Speise
vorhanden war und wo selbst Eisen-Arsenwasser nicht vertragen wurden. Gleich
nach der ersten Flasche erwachte der Appetit und nach 3 Wochen war sowohl blühen-
des Aussehen eingetreten, als auch Herzklopfen, Atembeschwerden und rasches Er-
müden verschwunden."

Herr Dr. A. Untersteiner, Kinderarzt in Rovereto (Südtirol) schreibt: „Dr.
Hommel's Haematogen hat mir in meiner ausgedehnten Kinderpraxis vorzügliche
Dienste geleistet. Ich gebrauche das Mittel seit fünf bis sechs Monaten, und immer
werde ich angeregt, dasselbe weiter zu benützen Bei blutarmen und rhachitischen
Kindern leistet Haematogen wunderbare Wirkung; nach vorschriftsmässiger Verab-
reiehung stellt sich geradezu Heisshunger ein. Heruntergekommene Kinder nahmen
binnen zwei Wochen um 2—3 Kilo zu."

Herr Dr. Seligmann in Berlin schreibt: „Ich habe mit Dr. Hommel's Haema-
togen bei zwei meiner Kinder einen Versuch gemacht und kann nicht umhin, Ihnen
mitzuteilen, dass ich wahrhaft überrascht bin von dem Erfolge. Vorhandene Appetit-
losigkeit wich schon nach der ersten Gabe einem regeren Appetit, fast Heisshunger
und nach 6 Tagen konnte ich '/> Kilo Gewichtszunahme feststellen. Ich werde
nach Kräften dieses berühmte Mittel empfehlen."

Herr Dr. Egenolf in Kelkheim a. Taunus schreibt: „Von Dr. Hommel's Haeina-
togen kann ich nur Gutes berichten. Bei beginnender Lungenschwindsucht, wo der

Appetit völlig darniederlag und ich schon viele Stomachica erfolglos gebraucht
hatte, hob sich der Appetit und das Allgemeinbefinden sehr.

TFarmmg t'or Fätee/mn#/
Weder in Pillen, noch in Pulverform, noch mit Cacao g«"

mischt, sondern nur in Flaschen mit eingeprägtem Namen ist Dr.
Hommel's Haematogen echt.

Nicolay & Co., Zürich.

^l-gàung à tâglieken^Iàung
irrittslst klstnsi- <Zns,ntitàtsn von

vi. gWWl'â gàMàM
doxvtrlct; vst

Xinciei-n jeclen àr8 wie ^waàenen

8oknsIIe Appeàunalime, l-a8vkk ttkbung ài- köi-pei-Iioken Ki-à,
8tàr!iung à Kk8amt-ài-vkn8X8lkM8.

^ÄLdswtisnä 6ÌNÎAS àtlicztis Llàczàn:
Herr Dr. Krnst 8okliokting in kggersclorf (Ltsivrmnrk) sàreibt: ^Nit bescm-

clerem VerAnü^en kenn ieb keriàten, 6»ss Or. meà. lloinmsl's OnsmntoAsn sià
vorxÜAliek lzecvölirte. là vsnàets es in einem Onll boàAràiAkr Lleieìisuàt

nn, vvo vollstîincliAS Appetitlosigkeit, gî gsiàe^u Wiâervvillso gegen js6s Lpeiss
vorknn6sn cvar nncl cvo sslkst Oisen-L.rssnMSSser niât vertragen cvuilein Kleied
nsck 6er ersten llnsoke srvlnckte der Appetit und nsek 3 lVooken wsr sowolil blüken-
des kusseken eingetreten, sis nuek tler^klopten, lttembesekvverden unit rnsckes kr-
mullen versekwunden."

Herr Dr. lt. Unterstkiner, Llin6srnrv.t in kovereto (Liiâtirol) sàreibt: „Or.
llomlnel's llnsmntogen lint mir in meiner »usgo6sbnten ll^in6srpr»xis vor^üglloke
Dienste geleistet. là gsbrnuàs 6ns UlttsI seit lünl bis seàs klonntsn, und immer
werde ioti s-ngsregt, dasselbe weiter nu benutzen Lei blutarmen und rbaebitiseben
lvindern leistet Ilasmatogsn wunderbare lVirkung; naeb vorseliriktsmsssiger Verab-
reiàung stellt sieb gsràsnu keisskunger sin. lleruntsrgekommene Kinder nskmen
Kinnen zwei V/oeken um 2—3 Kilo ?u."

Herr Dr. 8e!!gmsnn in kerlin sàreibt: „là babe mit Or. lloinmàs llasm»-
togsn bei xwei meiner Xinder einen Versuà gsmoàt und Kanu niât umbin, Ibnsn
mitnuteilsn, dass ivk wskrksst iibsrrssekt din von ilem krtolge. Vorbandene Appetit-
losigksit >vià sebon naà der ersten Onde einem regeren Appetit, last keisskunger
:md naà 6 lagen konnte ià '/? Llilo Oswiàts^unabms ksststsllen. là werde
nnà llrììktsn lliess» berükmte Mittel smpkàlsn."

llerr Dr. kgenolt in Kelkkeim n.. ?aunus sàreibt: „Von llommsl's llssma-
togsn kann iok nur Lutes beriektsn. ke! beginnender bungensedwindsuckt, wo der

Appetit völlig dsrniederlag uncl ieb sàon viele 8tomaeb!e» erkolglos gebrauebt
lnìtte, bob sià cler Appetit nnà 6ns Lllßsmeindstinäsn sàr.

/'o/'
"Wsàor in willen, Qood in Onlversorin, nooli mit l?àv»o

misoìit, sonäern nur in ^ìàsâsn mit sinAkprâAtem Firmen ist Ar»

Sovuusl's LàsiQàtoKvll kà
Uieolazf â: Cîo., ^urià.



Jreundinnen. Had) dem Gemälde von Bouguereau.Freundinnen. Nach clem Lemâlcle von öouguereau.
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